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Herr Präsident,
meine sehr verehrten Damen und Herren Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,
liebe Gäste,

E i g e n e  I n f o r m a t i o n e n

Einwohnerversammlung Suckow am 18.06.2026
Am 18.06.2026 findet um 18:00 Uhr eine Einwohnerversammlung im Ortsteil Suckow in der Festscheune 
Bauer Kernicke, Hubertusweg 11, 18273 Güstrow OT Suckow statt. Sie sind herzlich eingeladen, 
teilzunehmen.

Jahresempfang 2026
Aus organisatorischen Gründen wird der Jahresempfang 2026 der Barlachstadt Güstrow auf den 
28.08.2026 verschoben.

Bereich Wirtschaftsförderung 
Der Bereich der Wirtschaftsförderung unterteilt sich in drei wesentliche Aufgabengebiete: 

- Bestandssicherung und -entwicklung 
- Vermarktung und Vernetzung des Wirtschaftsstandortes Güstrow nach innen und außen 
- Neuansiedlungen 

Die Bestandssicherung der Güstrower Unternehmen ist die Basis der Güstrower Wirtschaft. 
Bestandsunternehmen sichern das aktuelle Gewerbesteueraufkommen, den Fach- und Arbeitskräftemarkt 
und damit weiterführend anteilig auch die weichen lebenswerten Faktoren in der Barlachstadt. 
Die nachhaltige Vermarktung und Vernetzung des Wirtschaftsstandortes Güstrow zwischen Güstrower 
Unternehmen, innerhalb der Barlachstadt selbst; aber ganz wesentlich auch darüber hinaus in der Region 
Rostock, dem Land Mecklenburg-Vorpommern und Deutschland ist unerlässlich, um den 
Wirtschaftsstandort mit seinen Vorteilen und Besonderheiten bekannt zu machen und bei potentiellen 
Interessierten zu bewerben.
Neuansiedlungen sind der Bonus. Neuansiedlungen sind oft mehrjährigere Prozesse von in der Regel 2-
5 Jahren, bei dem alle Faktoren passen müssen. Zu den Faktoren gehören neben den optimalen 
Standortbedingungen, die vorliegen oder geschaffen werden können, gut gelingende Verwaltungsprozesse 
mit unterschiedlichen übergreifenden Ämtern aus Stadt, Landkreis und weiteren Behörden und 
Institutionen. Diese öffentlichen Bedingungen werden ergänzt durch unternehmerische Faktoren, die beim 
Ansiedlungsinteressierten vorliegen; z.B. gewährte Finanzierungs- und Investitionsvolumen, 
Kreditwürdigkeit und mehr.
Eine Neuansiedlung nur um einer Ansiedlung willen, ist keine qualifizierte Ansiedlungsstrategie für eine 
Kommune. 

Umsetzung und Unterstützung aus dem Bereich Bestandssicherung (nach dem 08.04.2026): 
➢ 12 Unternehmenstermine bei Güstrower Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen 
➢ Vermittlung zwischen Unternehmen und Verwaltung zur Erlangung von Sondernutzung und 

Ausnahmegenehmigung
➢ gezielte Vermittlung zwischen Unternehmen und Verwaltung sowie Unternehmen und privaten 

Grundstückseigentümern bei Anfragen zu Kauf- und Pachtanfragen von Gewerbeflächen zweier 
bestehender Unternehmen 

➢ Kundenvermittlung zwischen Güstrower Unternehmen zur Auftragsgenerierung 
➢ Besuch von langjährigen Unternehmen auf Einladung zu Unternehmensjubiläen als Zeichen der 

Wertschätzung und Dankbarkeit 
➢ Beteiligung beim Regionalbeirat Region Rostock zur Abstimmung von Fördervorhaben in der 

Region 
➢ Teilnahme an den Energiegesprächen Nord von 50 Hertz, E.DIS & WEMAG – Zukunft 

Mecklenburg-Vorpommern zur Stärkung des Energieknotenpunktes Güstrow 
➢ Teilnahme und Unterstützung privater Eigentümer von Gewerbeimmobilien bei 

Ansiedlungsgesprächen mit Dritten
➢ Unterstützung im Bereich Unternehmensnachfolge bei drei Güstrower Unternehmen
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Umsetzung im Bereich der Vermarktung und Vernetzung des Wirtschaftsstandortes Güstrow (nach 
dem 08.04.2026): 
➢ projektbezogene Zusammenarbeiten mit Invest in MV, der IHK zu Rostock, der 

Wirtschaftsförderung des Landkreises Rostock und der German Trade and Invest – Gesellschaft 
für Außenwirtschaft und Standortmarketing mbH

➢ Planung und Organisation des Messeauftrittes bei der Real Estate Hannover im Juni 2026 mit 
Präsentationsmöglichkeit des Wirtschaftsstandortes Güstrow mit seinen Ansiedlungsmöglichkeiten 
für Gewerbe und Industrie 

➢ Besichtigung und Aufnahme ins Portfolio von zwei neuen Hallenstandorten in der Barlachstadt 
Güstrow zur Vermittlung an Anfragende 

➢ Ausloten einer kooperativen Zusammenarbeit im Bereich Fach- und Arbeitskräfte zugunsten von 
Güstrower Unternehmen 

Umsetzung im Bereich Neuansiedlungen am Wirtschaftsstandort Güstrow (nach dem 08.04.2026): 
➢ Zwei Anfragen für neue Gewerbeansiedlungen
➢ Zwei Anfragen für Gewerbeumsiedlung innerhalb der Barlachstadt Güstrow 
➢ Vier laufende Anfragen für Ansiedlungen auf dem Industriegebiet Güstrow 
➢ Regelmäßiger Austausch mit einem privaten Eigentümer zur Entwicklung eines neuen 

Gewerbestandortes in der Barlachstadt Güstrow 
➢ Intensivierung der Zusammenarbeit mit der Stadtwerke Güstrow GmbH, dem Städtischen 

Abwasserbetrieb Güstrow, den Ämtern aus Bauverwaltung und Denkmalschutz des Landkreises 
Rostock, dem STALU MM, der Forstbehörde Güstrow, dem Regionalen Planungsverband Region 
Rostock zur Entwicklung von vorhandenen Gewerbegebieten im Wirtschaftsstandort Güstrow

Bereich Citymanagement (nach dem 08.04.2026):
Interimsmäßige Übernahme des Bereichs Citymanagement bis zur Neubesetzung der Stelle in der 
Stadtverwaltung Güstrow. 
➢ Beteiligung und Erweiterung des Tags der Städtebauförderung am 09.05.2026, u. a. durch ein 

Programm rund um den Borwinbrunnen, dem Anstoß einer einheitlichen Öffnungszeit der 
Innenstadtläden an dem Tag

➢ Einbindung der Einzelhändler im Vorfeld und im Nachgang (Einholung und Auswertung eines 
Feedback-Fragebogens bei den Einzelhändlern) 
Ergebnis: sehr zufriedenes Feedback

teilweise mit mehr Besuchern in den Geschäften und Umsatzsteigerung
Stärkung des Zusammengehörigkeits- und Gemeinschaftsgefühls 
gute Einbindung in die Prozesse durch die Stadtverwaltung 
Zusage für Teilnahme 2027 mit Wunsch nach Ausbau und weiterer Beteiligung im 
Programm
Stärkung der Sichtbarkeit der Einzelhändler in der Innenstadt

➢ Erstmalige Kontaktaufnahme zu mehreren privaten Vermietern, um Entwicklungen und Pläne über 
leerstehende Ladengeschäfte zu erfahren, um anfragende Interessierte vermitteln zu können, um 
die Kontaktdatenbank im Bereich Citymanagement weiter auszubauen und den Bereich 
Citymanagement als Ansprechstelle aus der Verwaltung heraus zu kommunizieren

➢ Rundgang mit dem KOSD, um Themen der Innenstadt einzuholen
➢ Beteiligung am Frühjahrsputz des Vereins Initiative Güstrow 2028 e.V. in der Güstrower Innenstadt 

Abt. Stadtmarketing
VERANSTALTUNGEN & AKTIONEN
Abgeschlossene Veranstaltungen
Tag der Städtebauförderung – 09.05.2026
Der diesjährige Tag der Städtebauförderung am 09.05.2026 kann aus Sicht der Verwaltung als voller Erfolg 
bewertet werden. Bei bestem Wetter nutzten nach Einschätzung der Verwaltung rund 3.000 Besucherinnen 
und Besucher die Gelegenheit, den neugestalteten Markt und die Innenstadt zu erleben.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Sanierung des Marktes, die sich derzeit in den letzten Zügen 
befindet. Ziel des bundesweiten Aktionstages ist es, Maßnahmen der Städtebauförderung sichtbar zu 
machen und aufzuzeigen, wie öffentliche Räume nachhaltig aufgewertet und wieder stärker als Orte der 
Begegnung genutzt werden können.
Bereits am Vormittag wurde mit dem Einschalten des Borwinbrunnens auf dem Pferdemarkt ein erster 
sichtbarer Akzent gesetzt. Im Anschluss eröffnete ich die Veranstaltung offiziell auf dem Markt. Ein 
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besonderer Anziehungspunkt war anschließend die erstmalige Inbetriebnahme des neuen Wasserspiels 
auf dem Markt, welches von zahlreichen Besucherinnen und Besuchern positiv angenommen wurde.
Neben Informationen zur Marktsanierung und verschiedenen Ausstellungen bot die Veranstaltung ein 
vielseitiges Programm mit Musik, Mitmachangeboten, Führungen und Aktionen für Familien. Auch der 
Pferdemarkt wurde erfolgreich in das Veranstaltungsgeschehen eingebunden und entwickelte sich mit DJ, 
Hüpfburgen und gastronomischen Angeboten zu einem stark frequentierten Bereich.
Darüber hinaus nutzten viele Gäste die Gelegenheit, die Güstrower Innenstadt zu besuchen und den 
Aktionstag mit einem Einkaufsbummel zu verbinden. Insgesamt wurde deutlich, dass der neugestaltete 
Markt bereits jetzt wieder als lebendiger Treffpunkt in der Innenstadt wahrgenommen und angenommen 
wird.
Ein besonderer Dank gilt allen beteiligten Vereinen, Einrichtungen, Partnern, Unternehmen sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, die mit ihrem Engagement maßgeblich zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. 
Die Finanzierung der Veranstaltung erfolgte über Städtebaufördermittel.

Internationaler Museumstag – 17.05.2026
Der Internationale Museumstag im Stadtmuseum Güstrow wurde von zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern sehr gut angenommen. Über den gesamten Tag hinweg herrschte eine lebendige und 
angenehme Atmosphäre. Im Museum selbst wurden rund 400 Besucherinnen und Besucher gezählt.
Besonders die Eröffnung der Sonderausstellung „Der Dom in der historischen Literatur vergangener 
Jahrhunderte“ sowie der anschließende Fachvortrag von Dr. Dieter Pocher stießen auf großes Interesse. 
Das Museum platzte zeitweise aus allen Nähten. Auch der Auftritt des Chores BarlachBeat begeisterte das 
Publikum und war hervorragend besucht.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, welchen hohen Stellenwert kulturelle Angebote und historische Orte 
für das gesellschaftliche Leben in der Barlachstadt Güstrow haben. Ein besonderer Dank gilt allen 
Beteiligten, Mitwirkenden und Unterstützern, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

Kommende Veranstaltungen
Festwoche anlässlich des 800-Jahrfestes des Doms - 31.05. bis 07.06.2026 
31.05.2026: Familien-Festgottesdienst und Domplatzfest für alle Generationen
01.06.2026: Festkolloquium „800 Jahre Dom zu Güstrow“
02.06.2026: Festakt zum Domjubiläum
03.06.2026: Familienführungen im Dom
04.06.2026: „Der verlorene Engel“ im Ernst-Barlach-Theater
05.06.2026: Exkursion „Backsteingotik“ nach Wismar und Umgebung
06.06.2026: Festkonzert Georg Friedrich Händel „Der Messias“
07.06.2026: Festgottesdienst 

Weitere Termine finden Sie auf der Webseite des Doms: www.dom-guestrow.de

Güstrower Stadtfest – 12.06. bis 14.06.2026
Das diesjährige Stadtfest wird vom Gewerbeverein organisiert und wird vom 12.06. bis 14.06.2026 auf dem 
Markt stattfinden.

Weinfest, Tag der Galeriemeile, Faires Picknick – 03.07. bis 05.07.2026
Das Wochenende vom 03.07. bis 05.07.2026 soll die Güstrower Innenstadt durch ein Weinfest auf dem 
Markt, den im letzten Jahr erstmalig durchgeführten und sehr gut angenommen Tag der Galeriemeile sowie 
das Faire Picknick am Domplatz belebt werden. Das Weinfest organisiert ein Güstrower 
Gewerbetreibender, den Tag der Galeriemeile organisiert die Stadtverwaltung zusammen mit den zehn 
Galerien und das Faire Picknick wird von der Steuerungsgruppe Fair Trade auf die Beine gestellt. 

Sommerkino-Termine in Güstrow
DasStudioZwei veranstaltet nach jetzigen Planungsstand vier Sommerkinos in unserer Barlachstadt.
30.05.2026 – Wallanlagen
17.07.2026 – Inselsee, im Rahmen des Drachenbootrennens am Tag darauf
01.08.2026 – Wallanlagen
29.08.2026 – Wallanlagen 

Sie planen eine Veranstaltung in der Barlachstadt Güstrow und wünschen sich Unterstützung durch die 
Abteilung Stadtmarketing? Oder Sie möchten sich auf einer der o.g. Veranstaltungen präsentieren? Dann 
können Anfragen gern per Mail an stadtmarketing@guestrow.de gerichtet werden. Auch in Bezug auf das 
Jubiläumsjahr 2028.

http://www.dom-guestrow.de/
mailto:stadtmarketing@guestrow.de
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Personalie
Citymanager
Die Bewerbungsfrist der Stellenausschreibung für den Citymanager ist abgelaufen. Die 
Bewerbungsgespräche folgen demnächst. 

Museum
Seit dem 06.05.2026 verstärkt Herr Engelhard das Stadtmuseum als Krankheitsvertretung.

Stadtjubiläum
Organisationsstruktur
Das Festjahresbüro wird für Juni eine Veranstaltung organisieren, bei der sich Interessierte über die 
Mitarbeit in den Arbeitsgruppen informieren und einschreiben können.

Maskottchenwettbewerb
Die Barlachstadt Güstrow ruft alle Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme am Maskottchen-Wettbewerb für 
das Jubiläumsjahr „800 Jahre Güstrow“ auf!
Gesucht wird eine sympathische, kreative und wiedererkennbare Figur, die das Jubiläumsjahr ab 2027 – 
insbesondere 2028 – als offizielles Maskottchen begleiten wird. Das Maskottchen soll als Botschafter für 
Güstrow fungieren und auf Veröffentlichungen, in den sozialen Medien, bei Veranstaltungen etc. 
veröffentlicht werden.

Teilnahmeberechtigt:
Alle Bürgerinnen und Bürger, insbesondere Schulklassen, Kitas, Jugendgruppen, Vereine sowie 
Einzelpersonen.

Einreichungsformate:
- Zeichnungen (analog oder digital)
- Digitale Entwürfe
- Modelle (z.B. Bastelarbeiten)

Wettbewerbszeitraum:
- Start: Mai 2026
- Einsendeschluss: 31.08.2026
- Juryauswahl & Online-Voting: September 2026
- Bekanntgabe & Preisverleihung: 02.10.2026 bei der Kunstnacht

Auswahlverfahren:
Eine Fachjury wählt aus allen Einsendungen fünf Finalisten aus. Anschließend entscheidet die Öffentlichkeit 
per Online-Abstimmung über das Gewinner-Maskottchen.

Einreichung:
Die Entwürfe können digital oder analog eingereicht werden. 

Per E-Mail an: maskottchen@guestrow.de
Per Post an: Barlachstadt Güstrow, Festjahresbüro, Markt 1, 18273 Güstrow

Weitere Informationen zum genauen Ablauf und zur Einreichung sowie die Teilnahmebedingungen finden 
Sie auf der Website der Stadt Güstrow: www.guestrow.de/maskottchen.

Mit diesem Wettbewerb möchte die Verwaltung Kreativität fördern, Bürgerbeteiligung stärken und 
gemeinsam ein Symbol schaffen, das Güstrow im Jubiläumsjahr sichtbar und lebendig repräsentiert. 

Die Verwaltung freut sich auf zahlreiche kreative Beiträge!

Restaurierung des Elisabeth-Steins in den Heidbergen
Die Restaurierung des Elisabeth-Steins in den Güstrower Heidbergen hat begonnen. Das Projekt wird durch 
den Kunst- und Altertumsverein Güstrow e. V. initiiert und in enger Abstimmung mit der Barlachstadt 
Güstrow, dem Stadtforst, der Unteren Denkmalschutzbehörde des Landkreises Rostock sowie 
Steinmetzmeister Thomas Borgwardt umgesetzt.

mailto:maskottchen@guestrow.de
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Nachdem die denkmalrechtliche Genehmigung am 05.05.2026 erteilt wurde und die 
Witterungsbedingungen die Arbeiten nun zulassen, konnte mit der Restaurierung begonnen werden. Der 
Stein wurde bereits schonend mit einer biologisch abbaubaren Lösung gereinigt.
Bei einem Vor-Ort-Termin am 08.05.2026 wurden die weiteren Details abgestimmt. Der Elisabeth Stein soll 
künftig freistehend bleiben und dadurch besser zur Geltung kommen. 
Am Stein selbst wird eine Fehlstelle im Schriftfeld fachgerecht ausgebessert. Anschließend werden die 
Buchstaben nach historischem Befund eingraviert und in Anthrazit neu gefasst.
Die offizielle Übergabe soll am 29.05.2026 um 14:00 Uhr erfolgen. Geplant ist dabei auch eine symbolische 
Ehrung der historischen Aufforstungsinitiative von Herzogin Elisabeth aus dem Jahr 1573.

S t a d t a m t

Abt. Personal & Organisation
Stellenausschreibungen: 

- Sachbearbeiter Gebäude (Hochbauingenieur) (m/w/d)
- Leiter des Ordnungsamtes (m/w/d) 
- intern: Amtsleitung Stadtentwicklungsamt (m/w/d)

Folgende Stellen befinden sich derzeit im Stellenbesetzungsverfahren: 
- Mitarbeiter im Museum (m/w/d)
- Sachbearbeiter Citymanagement (m/w/d)
- Sachbearbeiter Landschaftsplanung/Stadtumbau (m/w/d)
- Sachbearbeiter Verkehrsplanung (m/w/d) 

Veranstaltungen Archiv
Am 07.03. und 08.03.2026 fand der 13. bundesweite Tag der Archive unter dem Motto „Alte Heimat – neue 
Heimat“ statt. Unter dem Titel „Bewahrte Heimat – Archive im Wandel der Zeit“ zeigte das Stadtarchiv 
Güstrow in Kooperation mit dem Archiv des Landkreises Rostock vom 06.03 bis 09.04.2026 eine 
Ausstellung im Kreishaus. Die Ausstellungseröffnung am 06.03.2026 fand medial positives Echo.

Umzug in den historischen Wasserturm
Der Umzug des Stadtarchivs wird 2026 begonnen und 2027 sukzessive fortgeführt. Die Benutzung findet 
bis zur Vollendung des Umzugs weiterhin am Standort Franz-Parr-Platz 10 statt. Mit einer 
Schließungsperiode für die Benutzung ist erst 2027 zu rechnen. Diese wird frühzeitig angekündigt werden. 
Die Magazine am Franz-Parr-Platz werden zukünftig für die Lagerung weiterer Archivzuwächse durch 
Übernahmen aus der Verwaltung Verwendung finden.
Nach Beendung aller Umzugsarbeiten kann der Standort hist. Wasserturm in der Baustraße für die 
Benutzung und somit die Öffentlichkeit eröffnet werden. Die Benutzung wird dann in den neuen Räumen zu 
den gewohnten Zeiten stattfinden.

Abt. Gebäudemanagement
In den Baugebieten gibt es folgenden Vermarktungsstand zum 05.05.2026:
Baugebiet Fischerweg 15 freie, 7 reservierte, 14 verkaufte Bauparzellen von 29 Parzellen

Festpreis 163 €/m² inkl. Kinderbonus unter 14 Jahren mit 5 €/m² 
weniger

Baugebiet Suckower Tannen 8 freie, 2 reservierte, 32 verkaufte Bauparzellen von 42 Parzelle
(Beurkundung von 1 reservierten Parzelle im Juni)
Festpreis 100 €/m² inkl. Kinderbonus unter 14 Jahren mit 5 €/m² 
weniger

Baugebiet Petershof 6 freie, 12 reservierte, 9 verkaufte Bauparzellen (1.+2. BA MU 2 
„Wohnen“) von 27 Parzellen (Beurkundung von 8 reservierten 
Parzellen im Juni/Juli)
Parzellen 3-19
Festpreis 135 €/m² inkl. Kinderbonus unter 14 Jahren mit 5 €/m² 
weniger
Parzellen 20-29
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Öffentliche Ausschreibung nach Höchstgebot – Wasserturm - Flur 13, Flurstück 2/6 - Paradiesweg 2 – 
Güstrow

- im Zeitraum vom 30.04. bis 31.07.2026 
- veröffentlicht über das Kommunale Immobilienportal, Homepage und im nächsten Stadtanzeiger
- Mindestgebot: 62.600,00 EUR (exkl. eines Abwasseranschlussbeitrages von ca. 10.500,00 EUR) 

mit Nutzungskonzept
- 6 vormalige Interessenten wurden bereits direkt über die Ausschreibung informiert

Bei Genehmigung des Haushaltes beabsichtigt die Abteilung Gebäudemanagement die 
Glasreinigungsausschreibung für folgende Gebäude:

- Bibliothek, Am Wall 2
- Stadtarchiv, Franz-Parr-Platz 10
- Grundschule „G. F. Kersting“, Heiligengeisthof 4
- SchulKinderHaus Mitte, Gleviner Platz 1
- Rathaus, Markt 1
- Regionale Schule „Richard Wossidlo“/Grundschule „An der Nebel“
- Baubetriebshof, Lange Stege 45
- Freiwillige Feuerwehr, Landesbrandmeister-Bever-Straße 1
- Freiwillige Feuerwehr, Langendammscher Weg 1d
- Technisches Rathaus, Baustraße 33
- Kita Butzemannhaus, Kastanienstraße 1a

Die erste Reinigung wird entweder kurzfristig durchgeführt werden oder in den Oktoberferien.

F i n a n z m a n a g e m e n t

Haushalt 2026/2027
Am 12.05.2026 erhielt die Verwaltung die erste Rückmeldung der Rechtsaufsichtsbehörde mit Nachfragen 
zum eingereichten Entwurf. Die Beantwortung befindet sich in der Bearbeitung und soll voraussichtlich in 
der 22. Kalenderwoche an den Landkreis übermittelt werden.

Umsetzung des Sondervermögens des Bundes für Infrastruktur und Klimaneutralität
Die Verwaltung arbeitet an der Erstellung der Vorschlagslisten für Projekte der Säulen 3 und 4 sowie des 
Sockelbetrages von 50.000 EUR.

Unvermutete Kassenprüfung
Am 04.05.2026 führte des Rechnungsprüfungsamt der Barlachstadt Güstrow eine reguläre Kassenprüfung 
in unserem Haus durch.

Prüfbericht Querschnittsprüfung Anlagerichtlinie und Geldanlagen
Der Prüfbericht des Landkreises über die Querschnittsprüfung zu Anlagerichtlinien und Geldanlagen vom 
26.03.2026 verwies allgemeingültig darauf, dass die Pflicht zum Vorhandensein einer Anlagerichtlinie auch 
für Eigenbetriebe von Kommunen gilt. Hierbei besteht die Wahlmöglichkeit zwischen einer eigenen 
Richtlinie oder der Erklärung zum Einbezug in die Gültigkeit der kommunalen Richtlinie. Der Städtische 
Abwasserbetrieb hat signalisiert, dass er die Einbeziehung in die Richtlinie der Stadt favorisiert.

Veröffentlichung der Mai-Steuerschätzung 2026
Im Ergebnis kommt der Deutsche Städtetag zu der Einschätzung; "dass in den kommenden Jahren keine 
wachstumsbedingten realen Mehreinnahmen der öffentlichen Hand zu erwarten sind. Dementsprechend ist 
eine Ausweitung des Leistungsniveaus der öffentlichen Hand auf absehbare Zeit nicht durch 
Wachstumsgewinne finanzierbar. Auch die schwierige Aufgabe, dass Einnahmen- und Ausgabenniveau der 
öffentlichen Hand aktiv wieder in Einklang zu bringen, bleibt bestehen: Es sind keine Wachstumschancen 
erkennbar, die ausreichen würden, um durch ein Leistungsausweitungsmoratorium die Lücke zwischen 
Einnahmen und Ausgaben zu schließen.“
„Die geringeren Einnahmesteigerungen dürften sich nach einer groben rechnerischen Übertragung auf den 
Bevölkerungsanteil in Mecklenburg-Vorpommern in einer Größenordnung von rund einhundert Mio. EUR 
p.a. für die Städte und Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern bewegen. Zum Vergleich: Wenn die Städte 
und Gemeinden diese Lücke allein durch eine Anhebung der Hebesätze in der Grundsteuer B auffangen 
wollten, müssten sie ihre Hebesätze wegen des Gleichmäßigkeitsgrundsatzes und der kommunalen 
Beteiligungsquote im FAG M-V auf den 2,5-fachen Wert der heutigen Hebesätze anheben. Das macht 
deutlich, dass die Städte und Gemeinden diese Lücke aus eigener Kraft nicht auffangen werden können 
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und auf die Hilfe von Bund und Land durch eine Verbesserung der kommunalen Einnahmen oder Entlastung 
von Ausgabenverpflichtungen angewiesen sind. Immer weniger Städte und Gemeinden können noch auf 
positive Salden der laufenden Ein- und Auszahlungen aus den Vorjahren zurückgreifen, viele können 
bereits jetzt ihren laufenden Auszahlungsverpflichtungen nur durch immer neue Kassenkredite 
nachkommen.“

Jahresabschlussprüfung 2023
Am 01.06.2026 wird die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft DOMUS AG voraussichtlich mit den 
Prüfungshandlungen zum Jahresabschluss 2023 beginnen.

O r d n u n g s a m t

Abt. Ordnungsbehördliche Aufgaben
Freiwillige Feuerwehr
Einsatzgeschehen (Stand: 05.05.2026)

Die Feuerwehr der Barlachstadt Güstrow wurde 2026 zu 98 Einsätzen alarmiert. Diese gliedern sich in 55 
Hilfeleistungseinsätze sowie 43 Brandeinsätze. 
Bei diesen Einsätzen konnten unzähligen Menschen geholfen und 17 Menschen gerettet werden. Für sechs 
Menschen kam jedoch jede Hilfe zu spät. 

Aufgrund eines ausgelösten Gefahrstoffmelders kam es am 09.04.2026 zu einem größeren Einsatz in der 
Oase Güstrow. Um 7:47 Uhr wurden die Freiwillige Feuerwehr der Barlachstadt Güstrow sowie der 
Gefahrgutzug Süd des Landkreises Rostock alarmiert.
In einem Technikraum hatte ein Melder eine erhöhte Konzentration eines Stoffes angezeigt. Beim Eintreffen 
der ersten Einsatzkräfte war das Gebäude bereits vollständig evakuiert.
Nach einer umfassenden Lageerkundung und einer großräumigen Absperrung in enger Zusammenarbeit 
mit den Mitarbeitern der Oase sowie der Stadtwerke Güstrow GmbH ging ein speziell ausgerüsteter Trupp 
unter Chemikalienschutzanzügen (CSA) zur weiteren Erkundung in den betroffenen Bereich vor. Dabei 
konnte kein Stoffaustritt festgestellt werden. Vorsorglich wurden sämtliche technische Anlagen außer 
Betrieb genommen und eine umfangreiche Belüftung des betroffenen Bereiches durchgeführt.
Nach Abschluss aller Maßnahmen und abschließender Kontrolle konnte der Einsatz beendet werden. 
Insgesamt waren rund 100 Einsatzkräfte über einen Zeitraum von knapp drei Stunden im Einsatz.

Statistik Gewerbe (1. Quartal 2026)
Anmeldungen 59
Ummeldungen 18
Abmeldungen 35

Obdachlosenangelegenheiten (Nutzung Obdachlosenunterkunft seit dem 18.03.2026)
Die Barlachstadt Güstrow hat vier Plätze im Obdachlosenhaus angemietet.
Zur Behebung der Obdachlosigkeit wurden im Zeitraum 18.03.2026 - 30.04.2026 drei Personen einer 
Unterkunft zugewiesen.
Im Zeitraum vom 18.03.2026 - 31.03.2026 waren zwei weibliche Personen, vom 01.04.2026 - 06.04.2026 
war eine weibliche Person, vom 07.04.2026 - 09.04.2026 waren eine männliche und eine weibliche Person 
und seit dem 10.04.2026 bis heute ist eine weibliche Person im Obdachlosenhaus untergebracht.

Alle Zuweisungen wurden in Anspruch genommen.
Zurzeit sind drei Plätze nicht zugewiesen und frei.

S c h u l e  u n d  S o z i a l e s

Schuljahr 2026/27
Derzeit laufen die Umlenkungsverfahren der Regionalen Schule „Thomas Müntzer“ und der Grundschule 
„Fritz Reuter“. Es zeichnet sich ab, dass auch wenige Umlenkungsverfahren an der Grundschule „Georg 
Friedrich Kersting“ folgen könnten.
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Uwe Johnson-Bibliothek
Die Aktionstage am 23.04.2026 zum Welttag des Buches mit Kinderlesungen und Klappkartendruck an der 
historischen Druckpresse sowie am 09.05.2026 zum Gratis Comic Tag, von Buchhandlung Welt im Buch 
und Bibliothek gemeinsam veranstaltet, waren ein guter Erfolg.

Die Bibliothek wurde für den NØRD Award nominiert und in der Kategorie Digital Living, Working & Care 
Spaces unter den letzten drei. Grund ist das Angebot von Digital- und Technikkompetenz; vor Ort von 
Mitmachangeboten bis freiem WLAN, in der Ausleihe mit Digital-, Hybrid- und haptischen Medien und in 
Bibliothekspädagogik und Veranstaltungen von Coding über KI bis Stop-Motion. Eine Online-Abstimmung 
konnte bis zum 15.05.2026 darüber entscheiden, wer den Preis erhält. Die Verleihung erfolgt am 
28.05.2026.

Die neuen Lesestart-Sets für 3-4jährige von der Stiftung Lesen wurden seit Jahresbeginn gut verteilt. Die 
Angebote der Bibliothekspädagogik wurden ebenfalls weiter intensiv von Schulen und Horten 
wahrgenommen.
Die Bibliothek nimmt auch wieder am landesweiten Sommerleseclub FerienLeseLust teil.

Das Erotische Häppchen, welches Ende Mai stattfindet, war wieder einmal im Vorfeld rasch ausverkauft. 
Als besonderes Event wird derzeit ein Landes-Aktionstag mit dem Landesbeauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit zum Thema KI vorbereitet. Am Samstag, den 27.06.2026, im Rahmen des 
bundesweiten Digitaltags wird dieser mit Stationen zu KI-Programmen, -Funktion, -Rechtsfragen, -Einsatz 
in der Forschung (KI Tierwohl) und Nachhaltigkeit stattfinden.

Bei der OSPA-Stiftung wurde ein Fördermittelantrag über 600,00 EUR für die Anschaffung von 12 
Kinderstühlen im Kinderbereich der Uwe Johnson-Bibliothek gestellt. Die vorhandenen Stühle sind in die 
Jahre gekommen. Mit dieser Anschaffung soll die Sitz- und Aufenthaltsqualität im Kinderbibliotheksraum 
verbessert werden.
Eine Fördermittelzusage ist am 18.05.2026 bei der Barlachstadt eingegangen. Dafür möchte ich der OSPA-
Stiftung meinen herzlichen Dank aussprechen.

S t a d t e n t w i c k l u n g s a m t

Straßenbaumaßnahmen im Sanierungsgebiet Altstadt/Erweiterungsgebiet Altstadt
Sanierungsmaßnahme Markt
Die Aufstellung der Ausstattung auf dem Markt geht zügig voran. Wasserstele, Fahrradanlehnbügel, 
Archimedes auf neuem Sockel mit Sitzmöglichkeiten, Bänke, Abfallbehälter, versenkbare und 
herausnehmbare Polleranlagen sowie Kleinpflasterarbeiten an Einbauten und entlang der Gebäude sind 
bereits als Leistungen umgesetzt bzw. sind aufgrund des Umfangs noch im Gange. Das Leitsystem für 
Blinde- und Sehbehinderte Menschen wurde in das Pflaster eingefräst. Ergänzt wird dieses durch gelieferte 
Platen, wo Fräsarbeiten nicht möglich waren. Der Fahrgastunterstand wurde ausgetauscht und 
gewährleistet jetzt die Abstände von Dach und Seitenteilen zum Verkehrsraum. Die Beschilderung im 
Verkehrsraum und die Markierung der Stellplätze wird bis Ende Mai umgesetzt.
Die Fertigstellung der Sanierungsmaßnahme ist weiterhin bis Ende Mai geplant, sodass dann eine förmliche 
Abnahme der Verkehrsanlagen erfolgen kann und der Bereich des Marktes nicht mehr als Baustelle gilt. 
Eine feierliche Fertigstellung des Marktes ist in Anwesenheit des Ministers für Inneres und Bau 
Mecklenburg-Vorpommern zum Stadtfest am 13.06.2026 vorgesehen.

Besserstraße
Mit dem grundhaften Ausbau der Besserstraße ist am 27.04.2026 begonnen worden. Das Bauvorhaben soll 
im November 2026 abgeschlossen werden.

Gesamtmaßnahme Weststadt (Stadtumbaugebiet)
Großer Kraul
Das Ausschreibungsverfahren konnte erfolgreich im Mai abgeschlossen werden. Die Aufträge der 
Stadtwerke Güstrow GmbH und der Barlachstadt sind erteilt. Mit dem Bauvorhaben wird im Juni begonnen.

Straßen- und Brückenbaumaßnahmen im übrigen Stadtgebiet 
Fuchssteig/Am Brink
Das Bauvorhaben ist abgeschlossen, sodass die Verkehrsanlagen zur Nutzung freigegeben werden 
konnten. Die beanspruchte Fahrbahn im Hasenhörn wurde instandgesetzt.
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Radweg zwischen Schöninseler Weg und Pfahlweg
Mit der Umsetzung der Leistungen für die Ausgleichspflanzungen sowie der verbliebenen Pflasterarbeiten 
soll die Maßnahme bis Ende Mai abgeschlossen werden. Die feierliche Freigabe der geförderten 
Maßnahme ist für Anfang Juni geplant.   

Fahrradstraße Schwarzer Weg
Diese Baumaßnahme wurde fertiggestellt und am 05.05.2026 feierlich freigegeben. 

Bürgermeister-Dahse-Straße
Die Arbeiten zur Erneuerung des Kanals sowie der Hausanschlüsse gehen zügig voran. Das Bauvorhaben 
soll bis Ende des Jahres abgeschlossen werden.

Kuhlenweg
Das Ausschreibungsverfahren für die grundhafte Sanierung des Kuhlenweges im Abschnitt Elisabethstraße 
bis zum Kiebitzweg hat sich aufgrund des Umfangs der Leistungen verzögert. Die Ausschreibung des 
Bauvorhabens, für welches eine Bauzeit von 1 ½ Jahren veranschlagt ist, findet aktuell statt. 

Straßenreparaturen
Die Arbeiten werden aktuell ausgeführt.

Barrierefreier Ausbau von Haltestellen im Stadtgebiet
Barrierefreier Ausbau von 4 Haltestellen
Der barrierefreie Ausbau konnte mit der Montage der Fahrgastunterstände abgeschlossen werden. Die 
Haltstellen sind bereits im Betrieb. 

Barrierefreier Ausbau Haltestelle „Gleviner Tor“
Der barrierefreie Ausbau der Haltestelle Gleviner Tor im Sanierungsgebiet Altstadt ist abgeschlossen. 

Spielplätze
Trimm-Dich-Pfad
Am 23.04.2026 fand die feierliche Freigabe des ersten Abschnitts des Trimm-Dich-Pfades entlang Achtern 
Dom statt.
Der erste Abschnitt des Trimm-Dich-Pfades verläuft wegbegleitend Achtern Dom und besteht dort aus vier 
Stationen:

- einem Balancierbalken
- die Calisthenics-Hauptanlage/große Workout-Area mit sechs Trainingsgeräten, die verschiedene 

Muskelgruppen für ein vielfältiges Ganzkörpertraining mit dem eigenen Körpergewicht ansprechen
- ein Fitness-Trimmrad
- eine kompaktere Workout-Kombination, bestehend aus Reckstangen und einer Sprossenwand

Auf der gegenüberliegenden Seite entlang des Weges Am Pfaffenbruch verläuft der zweite Abschnitt des 
Trimm-Dich-Pfades, der in Kürze auch fertiggestellt wird: 

- Das barrierearme Trampolin und zwei Radtrainer (auf einer Bank sitzend zu bedienen bzw. mit 
einem Rollstuhl anfahrbar) sind bereits eingebaut und nutzbar.

- An drei weiteren Standorten werden noch sieben Fitnessgeräte durch den Baubetriebshof 
eingebaut.

Die Gesamtkosten liegen bei rund 105.000,00 EUR brutto.

Öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen 2026 im Sanierungsgebiet Altstadt
Am 09.05.2026 fand der diesjährige Tag der Städtebauförderung unter dem Motto „Lebendige Orte, starke 
Gemeinschaften“ auf dem Markt statt. In diesem Jahr konnte eine Vielzahl an Teilnehmern gewonnen 
werden. Ein ausführlicher Bericht findet sich beim Abschnitt Stadtmarketing.

Bebauungspläne
Bebauungsplan Nr. 103 - Oase
Die Planungsanlaufberatung mit dem beauftragten Büro ist erfolgt, das Konzept der geplanten zukünftigen 
Nutzung der Fläche wurde abgestimmt. Darauf aufbauend haben einerseits erste Abstimmungsgespräche 
mit der Forstbehörde stattgefunden, anderseits wurde durch ein externes Büro eine mögliche Anordnung 
von Wohnmobilstellplätzen auf dem Gelände untersucht. Auf der Basis der Ergebnisse wird derzeit der 
Vorentwurf des Bebauungsplans durch das Planungsbüro erarbeitet. Nachfolgend ist die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden sowie der Öffentlichkeit geplant.
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B a u b e t r i e b s h o f

Die Mäharbeiten im Stadtgebiet werden fortlaufend durchgeführt. Zudem hat die Umgestaltung des Beetes 
am Rosengarten begonnen. Für die Bepflanzung mit Sommerflor wurden Angebote angefordert. Die Frist 
zur Abgabe der Angebote endete am 07.05.2026.
Am 29.04.2026 wurde durch die Mitarbeitenden des Baubetriebshofes der Maibaum aufgestellt. Die hierfür 
verwendete Birke wurde zuvor im Stadtwald in den Heidbergen gefällt.
Ebenfalls am 29.04.2026 fand im Stadtgebiet ein Frühjahrsputz statt. Die Aktion wurde von der Initiative 
Güstrow 2028 e.V. organisiert und durch den Baubetriebshof begleitet. Die Mitarbeitenden unterstützten die 
Müllsammelaktion personell und übernahmen zudem die Entsorgung des gesammelten Unrates.
Durch die Mitarbeitenden des Baubetriebshofes werden im Stadtgebiet Güstrow fortlaufend Reparaturen 
an den Gemeindestraßen durchgeführt. Für die Ausbesserung von Schlaglöchern und Rissen wird 
Kaltmischgut verarbeitet.
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